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Walther aber blickte schier ingrimmig auf die Verwüstungen
unter seinen Lieblingen denn der ganze prächtige Astern
flor die stolzen Dahlien und vielfarbigen Verbenen waren
unwiederbringlich dahin Nichtswürdiges Klima ver
dammte Fröste die im Frühjahr die Hoffnungen des Gärt
ners vernichten und dann mitten im Sommer der mühsam
erzogenen Herrlichkeit ein plötzliches Ende machen raison
nirte der Alte vor sich hin und trieb unwirsch die Gehil
fen zu größerer Eile an die die Orangerie in das Warm
haus zu schaffen beschäftigt waren Bis zum Abend
mußte ja alle Arbeit gethan und der ganze weitläufige
Garten leer sein denn morgen war nicht nur Sonntag
sondern Walther hatte auch seinem Gevatter dem Kantor
versprochen in aller Frühe mit ihm nach der Residenz
aufzubrechen um der feierlichen Ordination seines Sohnes
Richard beizuwohnen Der Kantor freilich hatte es gut
der schloß in wenigen Stunden den Sohn in die Arme
er dagegen sah sein einziges Kind wohl lange nicht viel
leicht nie wieder denn die Gräfin hatte ihm seine Rose
wirklich abgelockt um sie zuvörderst mit auf ihr Gut
später aber mit nach Italien zu nehmen wohin die Aerzte
für gut befunden hatten Komtesse Thea für die Dauer
der Wintermonate zu schicken

Ist doch heutzutage ein erbärmliches Geschlecht das
ganze Weibervolk brummte der Alte ärgerlich in sich
hinein das läßt auch die Köpfe hängen und patscht zu
sammen wenn halbwegs ein rauhes Ungefähr es anrührt
gerade so wie meine Blumen hier denen man es in ihrem
bunten Aufputz gestern auch noch nicht ansah daß sie
einem Bischen Frost so wenig Widerstand entgegenzusetzen
haben würden Da lobe ich mir meine Rose das ist kein
so zimperliches Ding sondern eine gesunde wurzelächte
Rose die warm und kalt gleich gut verträgt Aber wer
kommt denn da vorn Ist das nicht Gevatter Helbig
Richtig das ist er Guten Morgen Gevatter Hat der
Wirth das Wägelchen zugesagt oder werden wir auf
Schusters Rappen reisen müssen Doch schaut her was
ich über Nacht eingebüßt Alles dagewesen Alles hin
s ist ein nichtswürdiges Klima sag ich

Der Ankommende warf einen flüchtigen Blick auf die
vernichtete Flora s sind nur Blumen sagte er dumpf
die kommen künftigen Sommer wieder aber
Jetzt fchaute der Schloßgärtner seinem Gast in das

Gesicht und die große Gartenscheere womit er die ge
knickten Blumenköpfe abgeschnitten entglitt seiner Hand

Mann was ist Euch Was ist s mit dem Richard
frug er von einer bösen Ahnung gepackt

Fortsetzung folgt

Ms der AtM Md NyMAMg
Die Handelskammer hat die Theilnehmer der

hiesigen Fernsprecheinrichtung auf nächsten Dienstag den
17 d Mts zu einer Besprechung eingeladen in welcher
das wichtige Projekt einer Fernsprechverbindung zwischen
Halle und Leipzig einerseits und Halle und Berlin an
dererseits erörtert werden soll Es wird sogleich darauf
aufmerksam gemacht daß die Herstellung des Anschlusses
der hiesigen Fernsprechstellen s n die geplante Verbindung
mit besonderen Kosten nicht verknüpft sein wird

Zu den Stadtverordneten Wahlen In einer
am vergangenen Sonnabend abgehaltenen Versammlung
von Wählern des V Bezirks ist als Kandidat für die
3 Abtheilung der frühere G istwirth Herr Franz Hum
mel aufgestellt worden Zur Empfehlung des Kandidaten
wurde abführt daß derselbe durch seine 20jährige Thä
tigkeit i seinem Geschäfte mit den Bedürfnissen des
V Bezirks auf s Beste vertraut sei nno allem Parteiwesen
fern stehend sich seine völlige Unabhängigkeit gewahrt habe

sJn der Sitzung des Vereins für städtische
Interessen wurde über die in der Kaiser Wilhelmshalle
abgehaltene Versammlung berichtet und auf das erfreu
licherweise erzielte Stimmenresultat hingewiesen Für die
2 Abtheilung der Stadtverordnetenwahlen hat das Ko
mitee die Herren Rentier Wolss Baumeister Schulze
Rentier Demuth Fabrikbesitzer Lwowsky und Hotel
besitzer Nesse für die 1 Abtheilung die Herren Dir
Hartmann Major Degenkolbe Geh Rath Meier
Ingenieur Pfeffer und Rechtsanwalt Jochmu s aufge
stellt Da Herr Landschattsdirektor Scheidelwitz em Man
dat anzunehmen nicht geneigt ist wird anstatt desselben
ein anderer Kandidat aufgestellt werden Mitgetheilt
wurde ferner daß Montag Abend in Cafö Davch von
anderer Seite eine Wählerversammlung der beiden ersten
Abtheilungen abgehalten werden wird Besonderes Inte
resse beanspruchte die von einem Mitgliede gemachte Mit
theilung daß Bäcker Fleischer und Gastwirthe einen
Kompromiß abgeschlossen haben demzufolge sie bei jeder
Stadtverordnetenwahl abwechselnd einen der Ihrigen als
Kandidaten ausstellen wollen Im weiteren Verlaufe
der Sitzung wurde auf einen Artikel der Magdeburger
Zeitung Sonnabendnummer hingewiesen welcher unter
der Ueberschrift Halle den 12 November sich des
Ausführlichen über das gegen einen hiesigen Magistrats
beamten eingeleitete Diseiplinarversahren sowie über ge
gebene Zeugenaussagen zc verbreitet Ein Anwohner be
klagte sich über die teichartige Ansammlung des Wassers
in der Böckstraße doch konnte demselben keine Hoffnung
auf Besserung der Wegverhältnisse gemacht werden da
die Ausführung des dortigen Kanals in den Händen von
Giebichenstein ruhe Bekannt gegeben wurde ferner ein
Gerücht demzufolge die Kreuzschäferei zu einem Gestüt
umgewandelt der Exerzierplatz in die dortige Gegend ver
legt und eine feste Brücke über die Saale bei Eröllwitz
hergestellt werden soll Letzteres würde für Halle von
besonderer Wichtigkeit sein da dann der Verkehr zu keiner
Zeit Unterbrechung zu erleiden hätte auch würde der
Zugang zu dieser Brücke für Fuhrwerke ein bequemerer
als bisher werden Wie schon oft wurde auch in dieser
Sitzung auf die Uebelstände hingewiesen welche das all
sonntägliche Drehorgelspielen mit sich bringt Diese
Uebelstände wurden als begründet anerkannt und nahm
hierauf die Versammlung folgende Resolution an Der
Bürgerverein für städtische Interessen wünscht daß das
gewerbsmäßige Musizireu auf Straßen und Plätzen als
lästig und störend zukünftig in hiesiger Stadt in Wegfall
kommen möge Auch bezüglich der Ausführung der
Kanalbauten und der Trottoirisiruug wurden vielfache
Wünfche laut namentlich auch hinsichtlich der Hydranten
So sei z B ein Hydrant in der Liebenauerstraße so
gänzlich mit Erde überdeckt gewesen daß man denselben

Durchgerungen

Novelle von E Greiner
Fortsetzung

Auch jetzt hatte sie dies wieder gethan als sie mit
ihrer bestrickenden Stimme die Vorzüge der italienischen
Musik pries und in ihrer phantasiereichen Sprache be
gleitet von einem reizvollen Geberdenspiel deren Einfluß
auf das menschliche Herz schilderte Als ahne er die Ge
fahr die ihm von dieser Seite drohte hatte Helbig leb
haft die sich ihm bietende Gelegenheit ergriffen aus der
Nähe der Versucherin zu entfliehen die Luft des Gartens
kühlte wohlthätig seine heiße Stirn und das liebliche
Wesen das sich anfangs scheu an seinen Arm gehangen
legte ihm die Pflicht auf von sich abzuschütteln was ihn
unliebsam beunruhigte So war es ihm denn auch end
lich gelungen ein Gespräch anzubahnen das ihn selber
interessirte und seine Begleiterin mit jedem Wort mehr
und mehr fesselte Mit aller Rücksicht auf das Vor
stellungsvermögen der Blinden schilderte er dieser lebendig
seine ihm so theure Heimath beschrieb er ihr sein Eltern
haus und erzählte von seiner darin verlebten glücklichen
Kindheit Wie wohlthätig sein weiches Organ das Ohr
der Hörerin berührte wie die Zeit verrann ohne daß
beide es merkten Da nahten von Weitem eilende Schritte
die die Blinde aufhorchen machten Man kommt mich
zu holen wir blieben zu lange, wandte sie sich in hol
der Befangenheit zu dem Kandidaten verzeihen Sie daß
ich Ihre Güte so ungebührlich lange in Anspruch nahm
aber Sie stockte In Ihre Kirche komme ich jeden
falls noch einmal bevor wir von hier fortgehen und nicht
wahr dann spielen Sie mir noch einmal jene seltsame
traurig wilde Melodie die ich zuerst von Ihnen gehört

Er sah auf die zarte bittende Gestalt nieder die an
seinem Arme hing und ein Helles Leuchten ging über sein
bleiches Antlitz Wenn ich weiß daß Sie mir zuhören
werde ich schwerlich eine trübe Weise finden, sagte er
lächelnd sich selber unbewußt die kleine Hand fester in
seinen Arm ziehend

Was hatte er gesagt gethan daß das Herz des jung
fräulichen Kindes so laut schlagen machte

Die Frau Gräfin bitten Komtesse Thea hinauf zu
kommen die Herrschaften haben Besuch erhalten und
lassen den Herrn Kandidaten grüßen, erscholl in diesem
Augenblick Roses Stimme in nächster Nähe Das war
auch einer jener Momente wo die Erde mit ihren Un
vollkommenheiten hart an den Himmel der Seligen streift
Thea zog hastig ihre Hand aus der des jungen Mannes
und dieser neigte sich so tief vor ihr und eilte so rasch
von dannen daß er darüber den seltsamen Blick der ehe
maligen kleinen Jugendgespielin ganz übersah der so be
troffen fragend ihn und die junge Dame streifte Als
der Schritt des sich Entfernenden verhallt war richtete
sich Thea wie aus einem Traum erwachend in die Höhe
O daß ich sehen könnte sehen nur einen einzigen Augen

blick O du mein Gott mache mich sehend
III

Die Oktobersonne stand leuchtend am tiefblauen Himmel
und schaute mitleidig auf Blumen und Sträucher die mit
gesenkten Köpfen und erschlafften Zweigen dastanden ein
Opfer der verflossenen Nacht Der alte Schloßgärtner

Kleine Mittheilungen
Wie ein Kapitel aus einem krassen Sensationsroman liest

sich die folgende Geschichte aus der Ungarischen Hauptstadt
die der Budapest Hirlap erzählt Ein vornehmer Herr
kehrte vor einigen Tagen von einer Reise aus dem Orient in
die Hauptstadt zurück Er brachte einen großen Vorrath Ci
garretten mit die er an Freunde und Bekannte in der gene
rösesten Weise vertheilte und von denselben auch seinem Haus
arzte mehrere Packete abließ ihn aber zugleich darauf auf
merksam machte daß die Cigarretten eine betäubende Wirkung
ausüben und bei ungewohntem Genusse einen todtähnlichen
Schlaf herbeizuführen geeignet sind Er habe jedoch ein Gegen
gift daß nur in der Gegend der Handmuskeln unter die Haut
gespritzt zu werden braucht um die Betäubung abzuwehren
Die Gattin des vornehmen Herrn hatte während der Abwesen
heit ihres Gemahls in strengster Zurückgezogenheit gelebt und
selbst den Hausarzt nur dann empfangen wenn sie sich un
wohl fühlte Die junge Dame scheint aber diese wenigen Be
suche sehr gut ausgenützt zu haben was aus folgendem Brief
wechsel zwischen ihr und dem Hausarzte am zweiten Tage
nach der Ankunft ihres Gemahls erhellt Sie Mein Tyrann
ist nach Hause gekommen Das Leben ist mir nun wieder eine
Hölle Heute Abend hat er versprochen erst nach Mitternacht
nach Hause zu kommen Zu mir darfst Du aber nicht mehr
kommen Was thun Er Was that Mohamed als der
Berg nicht zu ihm kam Beiliegend den Schlüssel Tgasse
Nr 2V 1 Stock 2 Thür Unglücklicher Weise hielt sich der
Hausarzt an diesem Tage etwas länger bei einem Patienten
auf und es war bereits 11 Uhr als er vor seiner Wohnung
anlangte Er fand die Thüre von innen verschlossen Er
läutete keine Antwort Er läutete wieder er klopfte schließ
lich Alles vergebens Endlich gelang es ihm durch den
Lichthof vermittels einer Leiter in die Wohnung zu gelangen
Da bot sich ihm ein furchtbarer Anblick dar Die schöne Sün
derin liegt bewußtlos in einem Lehnstnhl ihre Arme hängen
herab das Gesicht ist leichenblaß Schon glaubt er an einen
Selbstmord als er den Stumpf einer Cigarrette am Boden
erblickt und der Gedanke durchblitzt sein Gehirn daß sie von
dem Genusse einer der orientalischen Cigarretten beWbt wor
den sei Nachdem alle Wiederbelebungsversuche erfolglos
blieben entschließt er sich zu einer Verzweiflungsthat Er eilt
zu dem vornehmen Herrn in den Klub und erzählt ihm einer
seiner Freunde der mehrere der bewußten Cigarretten geraucht
habe sei bei ihm eingeschlafen und er könne ihn nicht erwecken
Er möge ihm doch das Arearmm zur Wiederbelebung seines
Freundes leihen Nichts ahnend übergab ihm der vornehme
Herr die Phiole mit welcher er seine Geliebte erweckte Her
mine so heißt dieselbe schien gerettet Sie kam um fünf Mi
nuten früher als ihr Gemahl zu Hause an Beim ersten
Kusse blickt sie der Gatte prüfend an Hermine Du hast
Cigarretten geraucht Die Frau erröthet und leugnet Zeige

Deine Hände ruft der Gatte in dem ein fürchterlicher Ver
dacht aufsteigt und er erblickt in demselben Momente anf ihrem
Handgelenk drei Nadelstiche Du hast mich betrogen Elende
spricht jetzt der Gatte Du warst beim Arzte dessen Geliebte
Du bist Die schöne Frau leugnete zwar noch immer aber
schließlich gestand sie Alles Was das Ende dieser Pikanten
Historie sein wird ist vorläufig nicht abzusehen

tWie viel kostet der europäische Friede Die
Bresl Ztg bringt nach dem Goth Hofkalender folgende

Zusammenstellung der Summen welche die europäischen Mächte
jährlich für ihre Armeen und Marinen ausgeben

Deutschland 470830303 MBelgien 1 Francs0 80 M ger 36859040
Dänemark t Krone 1 25 M ger 17983222
Frankreich 1 Francs 0 80 M ger 637044984
Griechenland 1 Drachme 0 80 M ger 19595429
Großbritannien 1 Pf St 20 M ger 577382140
Italien 1 Lire 0 80 M ger 248412733Niederlande 1 Gulden 1 70 M ger 54561355
Oesterreich Ungarn 1 Gulden 2 M ger 271251355
Portugal 1 Milreis 4 45 M ger 31604544
Rumänien 1 Francs 0 80 M ger 24440970
Rußland 1 Rubel 3 26 M ger 782800980
Schweden 1 Krone 1 25 M ger 29478375
Norwegen 1 Krone 1 25 M ger 14270625
Schweiz 1 Francs 0 80 M ger 12080389
Serbien 1 Francs 0 30 M ger 8308241
Spanien 1 Pesa 0 80 M ger 134963388
Türkei 111142859Europa braucht also 3483011329 M
jährlich zur Unterhaltung seiner Armeen und Kriegsflotten

die europäischen Staatsschulden da dieselben direkt oder indi
rekt ausschließlich durch die Ausgaben für die Streitkräfte der
Staaten entstanden seien Dies ergeibt jährlich 4015198683 M
Die baaren Jahreskosten des Friedens betrügen demnach die
ungeheure Summe von nahezu 7V Milliarden

Meuische in Kolumbien Ans Barranqnilla 6 Okt
1885 Jedes Jahr bringt in Kolumbien neue Handelsnieder
lassungen Deutscher speziell in Städten des Innern mit sich
An dem Handel des Landes seinen industriellen Unternehmungen
Bauten c partizipirt der deutsche Kaufmann in ganz hervor
ragender Weise In sämmtlichen größeren Städten des Landes
wie Bogota Medellin Okanna Bukaramanga Kukuta Panama
Kolon bestehen geachtete deutsche Häuser zum weitaus
größten Theil hanseatischer Gründung vor allem aber in
Barranqnilla welches sich binnen wenigen Jahrzehnten durch
den Unternehmungsgeist Bremer Häuser zum ersten Hasen des
Landes aufgeschwungen und seine alten Nachbarn Kartagena
und Sta Martha vollkommen überflügelt hat Barranqnilla
zählt heute ca 25000 Einwohner ohne die von den Deutschen
hergestellten Verkehrsmittel dürfte es sonst noch ein Dorf von
wenigen Hundert Einwohnern sein seine Dampfer haben fast

den ganzen Verkehr auf der Hauptverkehrsader der Republik
dem Magdalenenstrom an sich gerissen und mit seinem
oowsroio seinen Banken steht das ganze Land in engem
Verkehr

Die Deutschen haben indessen nicht nur verstanden Barran
qnilla zur ersten Handelsstadt des Landes zu machen sondern
haben auch gewußt sich als erste Häuser der Stadt zu behaup
ten wenngleich die Bahn an der Küste aus ihren Händen in
diejenigen des Staates und später in die einer amerikanischen
Kompagnie übergegangen ist Deutsches Kapital hat den An
bau von Tabak Kaffee Kakao e durch Vorschüsse an die
Pflanzer zu seiner jetzigen Bedeutung erhoben deutsches Kapi
tal ermöglichte den Ausbau mancher Straße im Innern und
dadurch die Nutzbarmachung mancher sonst nicht zur Ver
werthung zu bringenden Schätze des Landes an Mineralien
und Landesprodukten Auch deutsche Dampfer befahren den
Magdalena und die hauptsächlichsten industriellen Etablissements
unsrer Stadt eine Baumwollreiniguugsanstalt und Holjsäge
reien sind deutsches Eigenthum Deutsche Angestellte findet
man auf den Flußdampfern ja noch mehr die Erziehung der
Kinder der ersten hiesigen Familien ist einem deutschen Lehrer
anvertraut dessen Etablissement sich weit im Umkreise des
besten Rufes erfreut Nach Deutschland senden wohlhabende
Familien des Landes mit Vorliebe ihre Kinder aus Schulen
und Universitäten und schon sungirt hier ein in Deutschland
studirt habender Arzt hiesiger Geburt

Das Ansehen der Deutschen und ihres Vaterlandes ist nach
wie vor ein großes und der deutsche Kaufmann wird dasselbe
durch seine Thatkraft und seinen Unternehmungsgeist nicht
nur aufrecht zu erhalten sondern noch zu vermehren wissen

Dem deutschen Kaufmann ist es auch hier wie in fast allen
Tropenländern vorbehalten sein Vaterland zu repräsentiren
für eine Einwanderung Deutscher im größeren Maßstabe eignet
sich Kolumbien im allgemeinen nicht Der Kaufmann setzt sich
bei seiner Beschäftigung dem Klima weniger aus und seine
Mittel erlauben ihm Bequemlichkeit in Wohnung Nahrung
Kleidung welche sich der weniger bemittelte Einwanderer ein
fach versagen muß Angestrengte körperliche Arbeit erträgt
der Germane ini heißen Klima auch nur wenige Jahre seine
Widerstandsfähigkeit hört auf und er hat Nicht nur umsonst
gearbeitet auch seine Gesundheit hat unter dem Einflüsse der
sengenden Sonnenstrahlen gelitten und wenn ihm nicht eine
Heimkehr ins Vaterland möglich geht er dem Elend moralischem
wie physischem entgegen

Den obigen Artikel entnehmen wir der bekannten Wochenschrift Das
Echo Verlag von I H Schorer in Berlin SW Vermöge seiner weit
reichenden Verbindungen ist dieses Blatt in der Lage derartige für die
Kenntniß des Lebens und Treibens der Deutschen im Auslande wichtige
Beiträge in einer besonderen Rubrik fortlaufend veröffentlichen zu können
Das Thatsächliche der betreffenden Mittheilungen an denen gerade die letzten
Nummern des genannten Blattes sehr reichhaltig sind erhöht das Interesse

an diesen Berichten ungemein Die Red



nur mit Mühe habe auffinden können Zum Schluß
wurde noch auf Artikel in der Hall Zeitung und Saale
Zeitung hingewiesen in welchen die beabsichtigte Verwen
dung der Biersteuer bemängelt wird und dürfte es zu
bezweifeln fein daß die geplante Verwendung in allen
ihren Theilen die Billigung der königlichen Regierung
finden werde

jMattdütsche Vereenigung In der am Sonn
abend stattgefundenen General Versammlung wurde zuerst
ein Kassenbericht über das verflossene Geschäfts Halbjahr
gegeben und ferner mitgetheilt daß die vor einem Monat
begonnenen Sammlungen für den Reuterdenlmalfond
71 Mark 80Pfg betragen welche Summe vorläufig auf
hiesiger Sparkasse angelegt ist Es wurde betont daß
es nöthig ist für diese guten Zweck lebhaft weiter zu
agitiren und bestimmt die längst beschlossenen Reuter
Abende mit einer Vorlesung im Cafö David am Mitt
woch den 18 d Mts zu eröffnen 3 Mitglieder welche
Reuter s Dichtungen mit Verständniß vorzutragen ver
stehen haben ihre Mitwirkung zugesagt Es ist zu
wünschen daß die vielen Reuterverehrer und Freunde der
plattdeutschen Sprache hier diese Vorlesung besuchen und
durch kleine Gaben Entree ist nach Belieben etwas zum
Reuterdenkmalfond beitragen Für das nächste Geschäfts
jahr wurden in den Vorstand gewählt Herr Pferdebahn
Inspektor Gade als Vorsitzender Herr Maurermeister
Grote als ftellvertr Vorsitzender Herr Kaufmann Carl
Th Plötz als Schriftführer Herr Kaufmann Robert
Plötz als ftellvertr Schriftführer Herr Klempnermeister
Schwedler als Kafsirer Herr Buchdruckereibesitzer Col
batzky als Archivar Herr Sattlermeister Hosschmidt als
Vergnügungs Vorsteher

jDer Orden der Kreuzbrüder Stammtisch
Nr 10 3, dem großen Deutschen Kreuzbruder Bunde
angehörend mit der Devise Wohlthun ist edel und

Vergesset die Armen nicht veranstaltet wie im vorigen
Jahre künftigen Freitag den 20 d Mts eine große
Theater Vorstellung zum Besten einer Weihnachtsbe
fcheerung für hilfsbedürftige Familien und alten kranken
schwachen Personen Wünschen wir von ganzem Herzen
dem wackeren Vereine ein ausverkauftes Haus um nur
einigermaßen die bereits Angemeldeten berücksichtigen zu
können Im vorigen Jahre konnte 93 Köpfen eine
Weihnachtsfreude gemacht werden an Geld und nützlichen
Gegenständen Auch wurden im Laufe des Jahres
manche hartbedrängte Familien unterstützt mit Geld und

Naturalien XJm Vereinslokale des kaufmännischen Ver
eins wird nächsten Mittwoch den 18 ds Abends 8 Uhr
eine Besprechung von Detaillisten der Kolonialwaaren
branche stattfinden um gegen Konsum Vereine und no
torische Schleuderer Stellung zu nehmen

fDer Gewerkverein der Lithographen und
Steindruckes feierte gestern Abend im Saale des
Etablissements FreybergS Garten fein viertes Stiftungs
fest durch eine humoristische Soirse ausgeführt von der
Liedertafel des Vereins Zunächst kam ein auf die Be
deutung des Tages Bezug habender Prolog durch den
Vorsitzenden des Vereins Herrn Heilmann zum Vor
trag welchem eine Festrede folgte die Herr Dr Günther
freundlichst übernommen hatte Die äußerst zahlreiche
Zuhörerschaft folgte mit sichtlichem Interesse den vortreff
lichen Worten des Redners welcher sich namentlich über
die Entstehung der Gewerkvereine und deren Wohlthaten
verbreitete Ein rauschender Beifall belohnte die Rede
Die demnächst vorgetragenen Gesänge und humoristischen
Piecen fanden insgesammt beifällige Aufnahme und sahen
sich die Mitwirkenden zu mehrfachen Einlagen und Wie
derholungen veranlaßt

fDer Hallesche Bicyele Club erhielt beidemam
Sonnabend d 14 d im Odenm zu Magdeburg vom
dortigen Club arrangirten Konkurrenz Quadrille und
Kunstfahren für eine mit 8 Fahrern besetzte Quadrille
den ersten Preis bestehend in einer sehr werthvollen
Krystallbowle mit silbernem Fuß und Deckel sowie einem
geschmackvoll ausgeführten goldenen Ehrenzeichen für jeden
Fahrer Der vom Club entsandte Solofahrer erhielt im
Kunstfahren den zweiten Preis in einem prachtvollen
schwer silberverzierten Bierseidel bestehend

fDer Kriegerverein zu Halles hatte am Sonn
abend Abend im Neuen Theater einen Unterhaltungs
abend veranstaltet der von seinen Mitgliedern deren An
gehörigen und sonstigen Gästen unter Letzteren auch eine
Anzahl Offiziere äußerst zahlreich besucht war so daß
die unteren und oberen Räume vollständig gefüllt waren
Eingeleitet wurde die Festlichkeit deren Ertrag zum Besten
hilfsbedürftiger Krieger verwandt werden soll durch ein
Concertstück worauf der Vereins Vorsitzende Herr Schorn
steinfegermeister Fischer eine begrüßende Ansprache hielt
und Herrn Generalmajor a D von Köthen das Wort
ertheilte der in markigen Worten Sr Majestät unseres
Heldenkaisers gedachte und das Hoch auf denselben aus
brachte Von den Aufführungen sind als besonders er
heiternd wirkend zu nennen Ein Stündchen im Com
toir Posse mit Gesang in 1 Akt von S Haber Ein
Stündchen in der Landwehr Genrebild in 1 Akt von
S Haber als Fortsetzung des Vorgenannten Großen
Beifall erntete die Vorführung lebender Bilder betitelt
Des Landwehrmanns Loos melodramatischer Bilder

Cyelus in 8 lebenden Bildern aus Deutschlands ruhm
reichen Jahren 1870/71 mit erläuterndem Text gesprochen
vom Arrangeur Herrn Generalagent C Lange Die
Bilder zeigten 1 der Friede 2 der Federkrieg 3 der
Ruf zu den Waffen 4 im Bivouak vor der Schlacht
5 der Kampf 6 aus dem Rückmärsche 7 des Wehr
manns Heimkehr 8 Deutschlands Sieg und Friede
Die gesamMte Festlichkeit kann als eine wohlgelungene
bezeichnet werden und macht dem Verein alle Ehre

fDer Verein der Cigarrenköpfchcn Sammler
von Halles hielt gestern Mittag im Hotel x u oi zur
Tulpe unter Vorsitz des Herrn Oberlehrer Dr Günther

eine Versammlung ab in welcher zunächst der Bericht
des Kassirers Herrn Klempnermeister M Könitz ent
gegengenommen wurde Danach sind in der Zeit vom
15 November 1884 bis dahin 1885 vereinnahmt für
Cigarrenbänder 5,50 Mk, Briefmarken 1,60 Mk 438
Pfund gesammelte Cigarrenköpfchen 350,40 Mk 1128
Cigarrenkistchen 23,31 Mk 2 /z Pfund Staniol 0,50 M
baar 79,48 Mk in Summa 458,79 Mk Die Ausgabe
betrug 35,49 Mk verbleibt ein Bestand von 423,30 M
Es soll am ersten Weihnachtsfeiertag Vormittags im
Hotel zai lli zur Tulpe in der bisher üblichen Weise
die Bescheerung von Kindern armer bedürftiger Eltern
in erster Linie Waisen vorgenommen werden Diesmal
sind deren 65 auserwählt die sämmtlich nützliche werth
volle Geschenke erhalten Möge der thätige Verein in
seinem edlen Streben nicht müde werden

fJnterims Stadttheater Ueber der gestrigen
Aufführung von Gasparone waltete augenscheinlich
infolge veränderter Rollenbesetzung ein ganz besonders
glücklicher Stern Herr Dobers als Benozzo und Frl
v Leffa als Sora waren ein Ehepaar dessen vorzüg
liches Spiel ebenso wie der Gesaug das Publikum zu
wiederholtem stürmischen Beifall hinriß Wahre Glanz
punkte des Abends waren das von Frl v Leffa mit rei
zender berückender Koketterie vorgetragene Hör doch die
Töne Estrella, ferner das von Herrn Dobers und Frl
v Leffa temperamentvoll gespielte und gesungene Finster
war die Nacht und die von Herrn Dobers zündend vor
getragene Arie Er soll dein Herr sein Wie stolz das
klingt Frl Hougot sang die Rolle der Gräfin von
Santa Croce ganz vortrefflich auch ihr Spiel war ein
recht anmuthendes nur hätte bei einzelnen Momenten
resp an passender Stelle das Antlitz ernstere bewegtere
Züge zeigen können Herrn Pstry s Spiel war drastisch
und so wohl gelungen daß es auch an dieser Stelle be
sondere Anerkennung verdient Herr Burghardt Gafpa
rone füllte seine Stelle zufriedenstellend aus Herrn Hüner
gebührt namentlich für seine umsichtige Regie unbedingtes
Lob und gestalteten sich die einzelnen Massenscenen zu
wahrhaft anmuthigen lebenswahren Bildern Frl Hart
mann Kammerzofe Marietta hat an Frl v Leffa be
züglich der Mimik und des lebensvollen kecken Spieles
ein treffliches Beispiel und die beste Gelegenheit sich nach
dieser Seite hin in ihrem Rollenfache weiter auszubilden
Was das Ensemblespiel im Allgemeinen anbetrifft so
können wir mit besonderer Befriedigung lobend erwähnen
daß nicht nur die Damen fondern auch verschiedene der
im Chor mitwirkenden Herren es sich angelegen sein ließen
durch stummes Spiel zu dem trefflichen Gelingen der

gestrigen Vorstellung beizutragen L
Restaurant zum Rosenthal Von morgen

Dienstag den 17 ds wird in dem großen Saale eine
außerordentlich interessante Ausstellung des Herrn Carl
Hagenbeck zu fehen sein Es werden sich eine Anzahl
Bella Colla Indianer aus Nordwestamerika Bri
tisch Columbien in ihren verschiedenartigen Tänzen pp
produziren Mit dieser seltenen Vorführung wird zugleich
eine reiche ethnographische Sammlung verbunden sein
Die bereits für heute angekündigte Ausstellung mußte um
einen Tag verschoben werden da dieselbe in Dresden wo
sie zuletzt zu sehen war ihre Vorstellungen um einen Tag
verlängern mußte Die Ausstellung wird auch in unserer
Stadt nur ganz kurze Zeit bleiben und rathen wir des
halb den Besuch nicht zu verschieben

jMphtheritis Daß diese allgemein gesürchtete
Krankheit nicht blos in der Kinderwelt ihre Opfer sucht
beweist wiederum ein Fall in welchem ein zu den besten
Hoffnungen für die Zukunft berechtigender junger Mann
derselben nach kurzem Krankenlager unterlegen ist Der
Dahingeschiedene swä Kummer aus Berlin stand
dicht vor dem Referendar Examen als er vor einigen
Tagen plötzlich erkrankte Die Krankheit nahm bei ihm
einen fo schnellen Verlauf daß er nur wenige Stunden
nach seiner Aufnahme in die königliche medizinische Klinik
Hierselbst am Sonnabend Abend seinen Geist aufgab Der
Fall erregt namentlich in hiesigen studentischen Kreisen
die allgemeinste Theilnahme Die Leiche wird wahrschein
lich Morgen mit studentischen Ehren von dem patholo
gischen Institut aus nach dem hiesigen Bahnhofe gebracht
und von dort nach Berlin übergeführt werden

lZur Beruhigung Vor etwa 8 Tagen brannte
ein dem Gutspächter Heckner im benachbarten Stichelsdorf
gehöriger ca 20 Schock Stroh enthaltender Diemen
nieder Schon während des Brandes verbreitete sich das
schauerliche Gerücht daß mit dem Diemen auch mehrere
Personen welche in demselben genächtigt hätten durch
das Feuer ihren Tod gefunden haben sollten Dieses
Gerücht hat nun schnell auch in weiteren Kreisen Ein
gang ja sogar in einem hiesigen Blatte Aufnahme ge
funden nach welchem 4 oder 5 polnische Arbeiter in den
Flammen umgekommen sein sollen Wie wir nun leider
erst heute von wohlunterrichteter Seite erfahren hat sich
bei Wegräumung der verkohlten Strohüberreste auch nicht
eine Spur von menschlichen Knochen zc gefunden obwohl
man in Folge des Gerüchtes eifrig darnach geforscht

hatte fDer Gerechte erbarmet sich auch des Viehes
Dieses Bibelwort ruft wenn ich nicht irre der berühmte
Wiener Anatom Hyrtl in feinem Lehrbuche der Anatomie
des Menschen seinen Kollegen aller Länder zu und zwar
mit der nicht mißzuverstehenden Randbemerkung daß
dieses Wort nicht allein für die Wiener Fuhrknechte ge
schrieben fei Ich gestatte mir diese Bemerkung dahin
zu erweitern daß jene Mahnung der heiligen Schrift
nicht minder auch die Fuhrherrn angeht Zwar maße

ich mir darüber kein entfchMeiches UrthM Mzi biß M
welchem Alter ein Pferd vor einem Lastwagen eingespannt
werden kann ohne daß die geforderte ArbeitKeiftüng M
ein solches Thier zur Qual wird Als ich aber gestern
in den Nachmittagsstunden ein schwerbelastetes Gefährt die
Klausthorftraße Passiren sah vor welchem zur Unter
stützung der beiden kräftigen Stangenpferde ein Thier
voranschritt oder richtiger gesagt HoraMMKHimdMff
haariges Gewand schon auf ein fehr hohes Alter schließen
ließ und welches man zum Skelettiren nur seiner Haut
zu entkleiden brauchte da überkam mich denn doch ein
stiller Jammer und es trat mir das Bibelwvrt Der
Gerechte erbarmet sich auch des Viehes auf die Lip
pen Vielleicht kommen diese Zeilen dem betreffenden
Fuhrherrn vor die Augen und dieselben würden ihren
Zweck erfüllt haben wenn sie jenem altersschwachen Thiere
eine Versetzung in den wohlverdienten Ruhestand brächten

fUn glucks fälle In der Alaunfabrik bei Lettin
waren gestern Morgen mehrere Arbeiter mit Kochen von
Alaun beschäftigt als plötzlich der dazu benutzte kupferne
Keffelmantel zerplatzte so daß die heiße Masse nach ver
schiedenen Richtungen hin in dem Fabrikraume fortgeschleu
dert wurde Leider ist der Unfall nicht ohne weitere be
dauerliche Folgen geblieben Der jugendliche Arbeiter
Kreutzmann aus Friedrichfchwerz wurde von der Masse
überschüttet so daß er namentlich im Gesicht sowie an
beiden Armen und Füßen erhebliche Brandwunden davon
trug die feine sofortige Ueberführung nach der hiesigen
Klinik nöthig machten Ein anderer Arbeiter Huke ans
Trotha kam mit leichteren Verbrennungen davon In
Folge eines Fehltrittes beim Passiren des Bürgersteiges
in der Spiegelgasse kam gestern Abend der Tischlergeselle
Müller von hier insofern zu Schaden daß er sich den
rechten Fuß verkippte und dadurch zu Falle kam Die
erlittene Verletzung machte die Aufnahme des Mannes in
die königliche Klinik erforderlich

fPolizei Nachrichten Mit einem großen Vor
rath an Werkzeug hatte sich der Arbeiter Bohne von
hier auszurüsten verstanden wurde aber zu seinem eigenen
Verräther als er einen Theil desselben zu verschärfen
versuchte Den Unternehmern welche den Thorstraßen
kanal bauen hatte er in wenigen Wochen Handwerkszeug
im Werthe von über 60 Mark entwendet Von einer
Anzahl der entwendeten Gegenstände wie Radehacken,
Schippen Spaten Zangen Meißel ze sind die Eigen
thümer noch nicht ermittelt und können die Sachen auf
der Wache des dritten Polizei Reviers Oberglaucha Nr 1
besichtigt werden

Eröffnung der Fach Ausstellung des neunten
deutschen Malertages

Gestern Mittag 11 Uhr fand die Eröffnung der mit
dem neunten deutschen Malertage verbundenen Fachaus
stellung im Saale der alten Volksschule statt Bevor wir
über die Eröffnungsfeierlichkeit selbst berichten möge eine
kurze Beschreibung des Eindruckes welchen die Ausstellung
an sich auf den Besucher macht hier Platz finden Der
Eindruck ist ein geradezu überraschender Aus dem zwar
großen aber in seiner Seitenwand Ausstattung schlicht
gehaltenen Volsschnlsaale ist eine Ausstellungshalle ge
worden welche bezüglich ihres Arrangements Schritt um
Schritt die kunstverständige Anordnung und die sachkundige

Hand erkennen läßt Beim Eintreten durch die Flügel
thüren des Saales erblickt man am anderen Ende des großen
Raumes als xoint Äs vus die von Orangerie umstellte
Büste Sr Majestät unseres Kaisers die unter einem
wappenartig gerafften mächtigen Baldachin aufgestellt ist
welcher von der deutschen Kaiserkrone gehalten wird
Dem oberen Theile des Saalhintergrundes ist durch ver
schiedene dort angebrachte Malereien ein festlicher Charakter
verliehen worden ebenso dem durch Flaggen gezierten
Vordergrunde Dekorationsstücke in Standartenform
schmücken die Wände und geben manchen guten dem wohl
löblichen Maler Kunftgewerke geltenden Kernspruch be
kannt Z B

Weß Rock viel Fett und Farben weist
Deshalb noch lang nicht Maler heißt
Magst noch so dick die Färb auftragen
Hast kein Geschick wird s Dir versagen
Weß Farbentöpf von Außen rein
Deß Arbeit wird auch sauber fein
Ein biederes Herz ein reger Geist
Stets einen ganzen Mann beweist

Die einfachste Arbeit die Sauberkeit ziert
Ist mehr werth als wenn man viel Leinwand beschmiert

u s w
Der ganze Saal hat rechts und linksseitig je 7 Ab

theilungen welche durch je 3 /z Meter höhe Schiedwände
von einander getrennt sind Diese Wandflächen find schräg
gehalten und bieten so dem Besucher eine möglichst gute
und bequeme Ansicht der Gemälde Skizzeu Entwürfe c
dar Es ist ganz erstauulich was für eine Fülle von
prächtigen Dekorationsstücken Stuck Wand Und Fußboden
verzierungen stilvolle Deckenausstattungen Plastisch gehal
tenen Ornamenten uud Skulpturen geboten wird Und
dabei welche Mannigfaltigkeit Hier sieht man die Ra
phael fcMi Loggien dort höchst stimmungsvoll wirkende
in Temperamanier ausgeführte Landschaftsbilder ans Ita
lien Norwegen, Tirol der Schweiz u s w weiter hat
man die geschickte Hand zu bewundern welche MouMin
und Buntglasimitation und Druckmuster aller Art für
Holz herstellte Die Maler und Lackirerinnung von
Leipzig ist durch eine reiche Kollektion einschlagender Fach

gegenstände vertreten die Zeichm und Fachschule der
Malerinnung von DanM hat HochbemerkenÄverchS ge
liefert Talomons NachfolM zeigt in einer gvchen Eta
göre buntfarbene Lacke in geschmackvoller Zusammenfiel



kunK ebenso F W Fritsch Halle Bilfiiigcr Hcilbronn und l
SllMgAngermann Dresden Links vom Eingange
präsentirt sich ein Miniaturtheater mit prachtvollen De
korationen und einem im Abendsonnenschein aufglühenden
Hintergrund lind die rechts vom Eingange ausgestellte
vom Hofwogenbauer Rühe in Berlin gelieferte elegante
Mhniaturkutsche dürfte die kühnsten Weihnachtswünsche
aller unserevKinder gleichviel ob Männlein oder Weiblein
weit übertreffen Kurzum das Auge findet nur selten
einen rechten Ruhepunkt und muß das Schöne dem Schö
M eM Und dös Schönere dem meisterhaft dargestellten Ge
bilde weichen Die ganze Ausstellung mit ihrem vom
Ausstellungskomitee getroffenen Arrangement gereicht ent
schieden unserer Stadt zur ganz besonderen Ehre und
haben wir mit wahrer Genugthuung vernommen daß der
Vorsitzende und Bundespräsident des deutschen Maler
tages Herr Weber Bremen dem hiesigen Komitee seinen
Dank für die treffliche Jnscenirung aussprach und speziell
an den hiesigen Vorsitzenden Herrn Dekorationsmaler
Zander adressirte Die Aufgabe welche Halle übernom
men hatte war in der That eine schwere und um so
schwerer als der vorgehende Malertag in dem bezüglich
der Pflege der Malerkunst so hochstehenden München ab
gehalten worden war

Wir schließen unseren kurzen Hinweis mit der dem
Interesse der Bürgerschaft dienenden dringlichen Auffor
derung den Besuch der Ausstellung ja nicht versäumen
zu wollen Die Eröffnung selbst vollzog sich in der
Weise daß von 11 Uhr ab das Stadtorchester konzertirte
Als dann der Zug der Festgenossen im Saale eingetroffen
war hielt Herr Zander eine Ansprache in welcher er
auf die Schwierigkeiten hinwies welche der Verein Halle
zu überwinden gehabt habe als ihm in München der
Auftrag geworden sei den neunten Malertag in Halle s
Mauern vorzubereiten und eine Fachausstellung damit zu
verbinden Daß letztere in der nun gebotenen Ausdeh
nung und Vielfältigkeit habe bewirkt werden können sei
in erster Linie dem freundlichen Entgegenkommen unserer
städtischen Behörden zu verdanken welche bereitwilligst die
großen Saalräume der alten Volksschule zu dem beregten
Zwecke zur Verfügung stellten Besonderer Dank in erster
Linie aber gebühre dem Herrn Oberbürgermeister welcher
ganz speziell es sich angelegen sein laffe das Kunstgewerbe
in unserer Stadt zu unterstützen und wieder zu Ehren zu
bringen Herr Oberbürgermeister Staude nahm hierauf
das Wort und sagte daß unsere Stadt es als eine Ehre
betrachte den neunten deutschen Malertag in ihren Mauern
zu sehen Gleichzeitig betonte er die Vielseitigkeit der
Ausstellung und schloß mit dem Wunsche daß dieselbe
Nutzen bringend und dazu angethan sein möge den Auf
schwung und das Aufblühen des Kunstgewerbes in unserer
Stadt Weiter und weiter zu fördern Die dritte Ansprache
hielt wie bereits erwähnt Herr Präsident Weber und
gipselte dieselbe in der Votirung des dem Ausstellungs
Konntö ausgesprochenen Dankes Wir schließen unseren
kurzen Hinweis mit dem Wunsche daß es den aus Ost
West Nord und Süd jetzt hier weilenden Herren in unse
rer alten Salz und Schulstadt Halle wohl gefallen möge
und reichen Allen im Geiste die Hand zum herzlichen

Willkommen

Aus dem Leserkreise
In der Schrift des Herrn Sanitätsrath Dr Kunze

Halle in sanitärer Beziehung steht 14 wörtlich

Unschädlich ist das Eis wenn die Ziegelwiese außer
von Mühlgrabenwasser vom Wasser der übrigen Saal
arme überschwemmt wird und dieses Eis nun ge

friert So ergaben die Untersuchungen des Herrn
Dr Drenckmann daß dasselbe von fast gleicher Be

schaffenheit wie gewöhnliches Saaleis und zu allen
Zwecken verwendbar ist Namentlich fehlte bei dem
Ziegelwieseeise welches er am 25 Februar 1885 unter

suchte und sich durch das Ueberschwemmungs
wasser außer des Mühlgrabens auch des
Peißnitzarmes der Saale gebildet hatte
salpetrige Säure und war die Ammoniakmenge ver

schwindend klein

Wahrscheinlich ist dies die Analyse oder eine ähn
liche welche sich der Verfasser des Artikels vom 15 Nov
aus dem Leserkreise veranlaßt fühlt zu veröffentlichen

um zu beweisen daß das Eis von der Ziegelwiese zu
jeder Zeit nicht den geringsten Anlaß zu Be
denken für den Genuß bildet In dem Artikel in
Ihrem Nr 263 vom 10 d Mts ist jedoch ausdruck
lich nur von der Beschaffenheit des Eises von der Ziegel
wiese die Rede welches Herr Dr Teuchert als ver
eidigter Handelschemiker am 1 Dezember 1884 analysirte
und welches damals lediglich aus Mühlgraben
Wasser bestand also mit Ausschluß von Schnee
und Wasser aus den übrigen Saalarmen ent
standen war Wie bereits am 10 d M erwähnt
schloß Herr Dr Teuchert seinen Bericht vom 1 Dez
1884 an die hiesige Polizeiverwaltung mit den Worten
daß solches Eis für den direkten Genuß oder zum Kühlen
von Getränken e schädlich und gesundheitsgefährlich
und deshalb der Gebrauch desselben zu den angegebenen
Zwecken zu verbieten sei

Jetzt ist die Ziegelwiese wiederum lediglich mit Mühl
grabenwasser überschwemmt und von einer Beimischung
von Hochwasser oder Schneewasfer kann keine Rede sein

Uebrigens hat Herr Dr Drenckmann das Wasser
des Mühlgrabens auch untersucht und die betreffende
Analyse findet sich ebenfalls in Dr Kunze s Schrift
xass 13 veröffentlicht wie folgt

Wasserfreie Salze 0,7065
Schwefelsäure 0,1845
Chlor 0,1615Organische Stoffe 0,0185
Salpetersäure 0,0035
Salpetrige Säure 0,00050
Ammoniak 0,0021

neben Bakterien der Fäuluiß und Buttersäurefermenten
Ldrsnotrix und LsMmtog

Daß der Mühlgraben sämmtliche Abflußkanäle der
Stadt aufnimmt braucht als leider nur zu gut bekannte
Thatsache nicht besonders hervorgehoben zu werden
Aus diesen Mittheilungen ergiebt sich eine Schlußfolge
rung von selbst

Lanitas

Provwz und Nachbarstaaten
Se Maj der König haben geruht dem emeritirten Pfarrer

Preuß zu Roßbach den Rothen Adler Orden vierter Klasse
zu verleihen

Eisleben 14 November In der heutigen außerordent
lichen Generalversammlung der Eislebener Diskontogesellschaft
wurden die Anträge des Aufsichtsraths mit überwiegender
Majorität angenommen dem ausscheidenden persönlich Haften
ten Gesellschafter Eduard Billing der Dank der Gesellschaft
für die getreue umsichtige und erfolgreiche Thätigkeit bei Ver

waltung seines Amtes als Persönlich haftender Gesellschafter
einstimmig votirt An seine Stelle wurde der Prokurist im
Bankhause H F Lehmann in Halle a S, Herr Ludwig Knacke
daselbst mit 297 gegen 173 Stimmen welche auf den Buchhal
ter Herrn Hermann Sickert h erselbst entfielen gewählt und
der mit Herrn Knacke vereinbarte Änstellungs Vertrag durch
Akklamation mit llen Stimmen gut geheißen

Zwickau 11 November Die Schwurgerichtsverhandlung
gegen den früheren Stadt und Sparkassen Kassirer Kühnert
aus Kirchberg wird am 19 d M hier stattfinden Während
man bisher über die Höhe der von Kühnert unterschlagenen
Summen im Unklaren sich befand ist nunmehr durch eine
wochenlange mühsame Revision der Kassenbücher e mit welcher
erhaltenem Auftrage gemäß Herr Ministeriell Revisor Göhre
betraut war festgestellt daß ein Gesammtfehlbetrag von
332,354 M vorhanden ist auf welchen man aus dem zu
Kühnert s Vermögen ausgebrochenen Konkurs etwa 160,000
M zu retten hofft Die einzelnen Defraudationen reichen bis
in das Jahr 1867 zurück die höchste mit 26,000 M stammt
aus dem Jahre 1875 die sämmtlich mit größtem Raffinement
von ihm verdeckt worden sind Die Gemeinde Kirchberg ohne
hin nicht gerade sehr günstig situirt hofft daß sich vielleicht
der Fehlbetrag durch den Reingewinn aus der Sparkasse für
die nächsten drei Jahre ersetzen läßt

Handel und Verkehr
Sächsische 4 pCt Staats Anleihe von 1852/68 1867

und 1869 Die nächste Ziehung findet Anfang Dezember statt
Gegen den Coursverlust von circa 3V PCt bei der Ausloosung
übernimmt das Bankhaus Carl Neuburger Berlin Fran
zösische Straße 13 die Versicherung für eine Prämie von 2 Pf
pro 100 Mark

Magdeburg 14 Novbr Zuckerbericht Kornzucker excl
22 80 Mkvon 96 /o 23,90 Kornzucker excl 88 Rendem Nach

produkte excl 75 Reudem 20,10 Mark Besser Gem
Raffinade mit Faß 23,50 M gem Melis I mit Faß 26,50 Mk
Ruhig

Telegraphische Nachrichten
Konstautiuopel 15 November Rustem Pascha ist

zum Botschafter in London ernannt worden nachdem die
König Victoria sich einverstanden erklärt hat

Konstantinopel 15 November Telegramm des
Reuter schen Bureaus Lord Salisbury hat dem in

terimistischen Vertreter Englands White Instruktionen
zugehen lassen der Pforte die Versicherung zu ertheilen
daß England alles aufbieten werde um die Integrität
des ottomanifchen Reiches aufrecht zu erhalten Fürst
Alexander von Bulgarien hat den Sultan telegraphisch
um Hilfe gegen die Serben gebeten Die Minister sind
zur Berathung über diese Angelegenheit zusammen
getreten

Sofia 15 November Der Fürst ist von dem
Minister Karaweloff begleitet heute Vormittag nach 10
Uhr hier eingetroffen Derselbe hatte sich unterwegs in
Jchtiman aufgehalten woselbst er mit den Anführern der
Truppen an der Grenze in telegraphische Verbindung
trat Wahrscheinlich reist der Fürst im Laufe des Tages
an die Grenze ab Bei seiner Hierherkunft ging ihm eine
zahlreiche Menschenmenge entgegen und begrüßte ihn mit

freudigem Zurufen die Häuser sind beflaggt Nach
dem über das Gefecht bei Tzaribrod hier eingegangenen
Nachrichten beträgt der Verlust der Bulgaren 34 Todte
und Verwundete der Verlust der Serben ist erheblicher
Serbischerseits standen 6 Bataillone 2 Schwadronen und
2 Batterien im Gefecht von den Bulgaren nahmen 1
Bataillon Regulärer und 1 Bataillon Milizen am Kampfe
Theil Tzaribrod wurde von den Serben besetzt

Lmige und Halskrankcn
Schwindsüchtigen und Asthmaleidendrn zur Anzeige

daß die Pflanze für Deutschland allein ächt bei dem unterzeich
neten notariell bestellten General Depositär erhältlich ist Prospekte über diese Pflanze

übersendet kostenfrei Liebenburg am Harz
Ortskrankelt und Sterbekasse

für die Arbeiter aller Stärkefabriken im Gemeinde
bezirk Halle a S

11 I I Vt IN III IN IIIII z
Donnerstag den SK November e Abends Punkt 8 Uhr im Lokal

vorderes Zimmer
Tagesordnung Rechnungslegung Wahl der Revisoren Neuwahl des Vorstandes

Der Vorstand l

Erste KinderveWahr Anstalt
Den Freunde und Wohlthätern uuserer Anstalt die Mittheilung daß wir auch

in diesem Jahre beabsichtigen unseren 100 Kindern eine Weihnachtsfreude zu bereiten
und bitten wir die uns zugedachten Gaben an unsere Hausmutter Frau Kühne alte
Promenade Nr 1 oder an die unterzeichneten Vorstandsmitglieder gelangen zu lassen

Demuth Rentier Superintendent I Förster Prof vr Seeligmüller
ix Frau Justizrath Frisch Frau Stadtrath Niemeyer Fräulein Weise
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für innere und äußere Aus
schmückung der Wohnung und öffentlicher Gebände Skizzen Zeichnungen
Fachschnlarbeiten Lackiruugeu n s w

im
cl zluMem Publikum geöffnet von Sonntag den IS d M IS Uhr ab

bis Sonntag den SS d M gnunninloW Hos gnukzmM zs
Wochentags geöffnet von Vorm S Uhr bis Abends Uhr

ZchnsmmafllF sv MM

Kirchbauverein
Den letzten Vortrag zum Besten des Kirchbauvereins wird Herr Professor

Dr über Savonarola den italienischen Vorläufer der Reformation
Mittwoch den 18 November 8 Uhr in der Marktkirche halten

Der Zutritt ist für Jedermann frei und wir bitten die evangelischen Glieder
unserer Gemeinde sowohl um zahlreichen Besuch als auch um freundliche Berücksichtigung
der Kollekte welche zum Besten des Kirchbauvereins nach Schluß des Vortrages an den
Kirchthüren gesammelt werden wird

Der Vorstand des evangel Kirchbauvereins
N I

eMsr Vorlesung
Wir beehren uns ergebenst anzuzeigen daß am

MM SU 18 MM ük HM 8 W N,M i M
die erste diesjährige abgehalten wird und laden alle
Reuter Verehrer und Freunde der plattdeutschen Sprache hierzu ein

EutrSe ist nach Belieben
Da die Gefammt Einnahme dem Reuter Denkmalfond überwiesen wird so bitten

wir im Hinblick auf den guten Zweck uns durch zahlreiche Betheiligung gütigst unter

stützen zu wollen GehorsamstDer Borstand det plattdntfcheu Vereenigung
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Lese es Jeder der an den schreck
lichen Folgen dieses Lasters leidet
feine aufrichtigen Belehrungen retten
jährlich Tausende vom sichern
Tode Zu beziehen durch dasVer
lags Magaziu in Leipzig Neu
markt 34 sowie durch jede Büchhandlun g
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baldigst verkauft werden durch
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ficheruugs Ka ts Pacht Hypo
thekeugeschäste unter Zusicheruug lang
jährig bewährter Zuverlässigkeit durch
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Del Fabrik
Ei i Fachmann sucht größeres Kapital

behufs Err chtung einer

Speise und Gewerbe
s/Oelfabrik

Stille und thätige Betheiligung willkommen
Offerten unter 2ZS6S an die Exped

d Bl erbeten

Kelluerbursche gesucht
Rühlmann s Restaurant gr Wallstr 4o

Zum 1 Januar suche ich ein Haus
mädchen mit guten Zeugnissen das
mit der Wäsche Bescheid Weih etwas
Nähen kann und alle Hausarbeit zu
thun hat
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1 Bäckergeselle sucht in Halle oder
Umgegend Stellung Off bef snb 15 n
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Per April I88S wird Obere Leip
zigerstraste oder deren Nähe eine Woh
nung im Preise von 4SV SO Mk
gesucht Off beförd sub 4153S

Brüderstrasze

l ebenso Fettsuchtleidende
l die zur Wassersucht neigen

bezieh vorzügl Mittel v 1 Selbstgeheilten
geg M 3 E Heiden Berlin Prenzlauerstr 38

Stadtverordneten Wahl
Die Wähler der I und RI Abtheilung werden zu einer

Kontag den IKMovbWA
im Saale des CM avib istattfindenden Versammlung behufs Borbesprechung der bevoiMheuden Stadtverord

netenwahlen hierdurch ergebenst eingeladen R
Halle a S den 13 November 1886

Colla Stadtverordneter Dehne Stadtverordneter Elze Rechtsanwalt
Giseke Fabrikant Gräger Buchhändler v Hagen, Htlldtverordneter

Heilfron Rentner Herzfeld, Stadtverordneter HüllMaNn Stadtverordneter
L Jenhsch Stadtverordneter 1 r Keil Nechlc anwalr

Klinkhardt Stadtverordneter Knlisch Bankdirektvr Löloff Kausinann
Most Fabrikant Fr Otta RMner Sachs Stadtverordnete

Simon Stadtverordneter Steinhaus Stadtverordneter Tombo Stadtverordneter
Wiesert seo Malermeister I Zeih Kaufmann

Wähler der 3 MHeil im 3 Kyirk
Wieder haben unsere Gegner die Herren Vorstände vom Bürgerverein

in der Versammlung in der Kaiser Wilhelms Halle erfahren müssen wie
wenig sie mit ihrem wiederholten Aufdrängen des ihnen gefälligen Kan

didaten Erfolg haben önWomwSchwach nur hatte die 3 Abtheilung dem Rufe gefolgt und/mißglücken
mußte das Bestreben eine Abstimmung herbeiznsilhrcn es blieb den Herren nichts
übrig als ihre Thätigkeit mit dem genialen Ansdrnck

zu bezeichnen nWTMW KiiWM vir WMM 8 kl M UMk
Wähler der 3 Abtheilung jetzt also gilt es für die Selbständigkeit

unseres Bezirks voll und mit aller Kraft einzutreten jeder unberechtigten
Einmischung vorzüglich solcher Herren entgegenzutreten denen überhanpt
jedes Recht fehlt in unserer Abtheilung mitznstimmen

Halten wir fest an der Wahl des Mannes der seit 4 Jahren uns
schon bewiesen hat mit welchem Geschick Eifer und Ausdauer er unsere
Interessen zu wahren im Stande ist und geben wir unbeirrt unsere Stim
men dem Vorsitzenden unseres Bezirks Vereins

Donnerstag den IK November
Heml Mehlhündler

Mehrere Wähler des Stl kommunalen Wahlbezirks

vollsorvaUvor Vsrvw kür MM
Die Bezirks Vcrsammluiigen U se

HMiMkeck ler v rMiKteilken rAl eiterlIMe 8
M i I Hl I IX K j 7z j nnwl NZZllMontag den SS d Abends 8 Uhr im Gasthof zu deu Drei Schwänen
Tagesordnung 1 Rechnungslegung 2 Wahl der Revisoren

3 Neuwahl resp Wiederwahl der statutenmäßig
ausscheidenden Vorstandsmitglieder

Die stimmberechtigten Herren Arbeitgeber und Käfienmitglieder ladet zu
dieser Versammlung ein

im großen Saale

vom 17 Novvr ab nur emigq
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aus Nordwest Amerika Britisch Colnmbien
darunter Häuptlingstänzer

Kanibi
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Vorstellungen von 10 1 Uhr und von 2 10 Uhr Abends
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werden durch meine Reinigung vollständig neu
hergestellt oder in den modernsten Farben
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Freitag den SV Nov Uhr
Reuter VorlesttM

Isenk M Wp ziM Stadttheaters

Nummerirte Billets I M 30 f
sind bei Herren Steinbrecher ck JaSper

Sitzung am Mittwoch den 18 d M
um 8 Uhr im Neftauvaut z Nosenthal

Die Größe des Saals gestattet daß
jedes Vereiusmitglied für sich und zwei
Familienangehörige Hintrittskffrten löst
Diese sind zu 25 Pfg, allein zu haben

der Universität Kirchhofsbeim

Izjzchfzgnjz mtz Diese WvcheZ

aW zzMst isSp a nMD fua zj j
Hertha Reise Karolinen n Palau Jnseln

Entröe jede Abth 20 Pf Kinder dieHälfte
Geöffnet v 9 Uhr Mora l i 1t Uhr Abends
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bester juülitüt

befindet sich BruuosWarts Mr 18 Das
Löse von Marken fnr den fslgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eineansreichmde
Portionenzahl stets wrrächig sein wird

AuwMtwge au ganze Portionen
z 25 Pfg aus halbe a 13 Pfg welche cm
beliebigen Tagm verwendet werden könnev
find nur bei Herrn Louis Sachs große

Die Berw ilwniü ds Vslkskü Äe
Goldener Ohrring verloren Gegen

Belohnung abzugeben Zapfenftraße 6

Gestern Abend
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V 10 Uhr entschliefentschlief nach

Die trauernden Hinterbliebenen
Die Beerdigung findet Ä ittwoch Nachm

2 /z Uhr vllin Trauerhaüfe Augnstastr 1
ciuAOM nlztilümp

Zestorn deiul 9 starb in c lZs
eines OebirnseblsASS im 76 I bvn alirö
lNM N Iilchter Vater
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Wir machen darauf aufmerksam
daß die Buch und Papier Handlung
Von l upz u I K Rauuische
strafze Nr lO eine Annahmestelle von
Inseraten und Abonnements für das Halle
sche Tageblatt freundlichst übernommen hat
welche wir der geneigten Beachtung empfeh
len Auch kann das Tageblatt auf Wunsch
der betreffenden Leser zwischen 5 u 6 Uhr

von dort abgeholt werden

Für de redaktionelle und Znleratenthetl vercmtworrltch Julius Muuckelt tu Halle

Fernere Annahmestellen für Inserate und
Abonnements befinden sich bei den Herren

Leipzigerstr 8 ak
gr Steiustr 7S u Ul

i v i rK, Geiststraste S7
Plötz sche Buchdruckeret R zNierIchma U w Halle
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